
Drucke, Stillleben,
Meer und Zeit

Es ist Tradition, dass die Mitglieder des Kulturvereins am Jahresende
ihre eigenen Werke ausstellen. Diesmal an einem ungewöhnlichen Ort.

Alexander Heim

Borgholzhausen.DassderTag
der Mitgliederausstellung auf
einen ersten Advent fällt – das
kommt schon mal vor. Dass
die Werke nicht im Rathaus
zu sehen sind – das ist schon
eher ungewöhnlich. Schade,
finden es die Mitglieder des
Kulturvereins Borgholzhau-
sen, dass sie erstmals auswei-
chen mussten.

Mit dem ehemaligen Tele-
kom-Laden in der Freistraße,
den die Familie General
freundlicherweise erneut zur
Verfügung gestellt hat, haben
die Kunstschaffenden aller-
dings in mehrfacher Hinsicht

das große Los gezogen. Nicht
nur, weil so die Ausstellung
überhaupt möglich wurde.
Auch, weil dies erlaubt, Besu-
chern des anstehenden Weih-
nachtsmarktes zu zeigen, was
an Kunst in der Lebkuchen-
stadt entsteht.

Werke von Job Schräder,
Jens Schräder, Eike Birte
Schräder, Annette Lüker-Hen-
ke, Anke Henke, Bernd Gro-
dotzki, Wolfgang Meluhn,
Beate Freier Bongertz, Karin
Warias, Veronica Petersdorf,
Johann Gnad, Gertrud Hop-
pen, Diana Pelovska, Ulf Rich-
ter und Elfriede Schildmann
sind in den Räumen des frü-
heren Schuhhauses Schulte zu

bestaunen. Und damit eine
Bandbreite an Motiven und
Techniken, die ihresgleichen
sucht. Job Schräder und Ka-
rinWarias etwa haben sichmit
Fotografien beschäftigt. Der
eine mit Zufallskunst; die an-
dere mit Straußen-Spielerei-
en. Hamlet und Don Quijote
hat Diana Pelovska in könig-
lich goldene Farben getaucht.
Gleich daneben ist ein ebenso
großer Linolschnitt-Druck
von Ulf Richter zu sehen. Mo-
tive aus Borgholzhausen hat
Bernd Grodotzki in seinen far-
benfrohen Bildern aufgegrif-
fen. Blau- und Grau-Töne ver-
wendet Veronica Petersdorf
für ihre „Meer“-Bilder.

Eine Orchidee hat Annette
Lüker-Henke in ihrem Stillle-
ben festgehalten. Um „Frag-
mente“ ging es Gertrud Hop-
pen in den farbenfrohen Bil-
dern. JohannGnadbefand sich
derweil „Im Gespräch“. Re-
miniszenzen an den Strand auf
Texel hat Eike Birte Schräder
in ihren Aquarellen aufgegrif-
fen. „Flachs“ hat Elfriede

Schildmann ihr Bild benannt
und dabei den Flachs einfach
mal in den passenden Rah-
men gestellt.

„So viele wunderbare
Kunstwerke sind in diesen fan-
tastischen Räumlichkeiten zu
sehen“, befand Kulturvereins-
vorsitzendeAstrid Schütze. Sie
ermutigtedazu,mitdenKünst-
lern ins Gespräch zu kom-

men.VielKreativitätundwun-
dervolle Kunst gelte es zu be-
staunen, führte Schütze wei-
ter aus.

Ihre Einführung hat sie spa-
ßeshalber mal von der KI ge-
nerieren lassen, was einen ad-
ventlichen Text hervorbrach-
te. Die kleinen Häppchen zur
Feier der Ausstellung hin-
gegen waren ganz analog.

Rund 50 Gäste fanden sich anlässlich der Mitgliederausstellung des
Kulturvereins imehemaligenTelekom-Ladenein.Fotos: Alexander Heim

„Leuchtender Baum“ heißt die-
ses Bild von Bernd Grodotzki.
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